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Brücken zu bauen.
Die missio-Aktion zeigt am Beispiel
von Nigeria, was möglich ist, wenn
Menschen aus diesem Geist heraus
handeln. Die Menschen in dem
westafrikanischen Land sind stark
gezeichnet von der Coronapande-
mie. Armut und Jugendarbeitslosig-
keit nähren Gewalt und religiösen
Fundamentalismus. Entführungen
und Anschläge säen Furcht und
Misstrauen. Staatsversagen und
eine schlechte Regierungsführung,
die den Menschen keinerlei Sicher-
heit oder Zukunftsaussichten bietet,
sind ein Nährboden für religiösen
Extremismus.

Weltmissionssonntag 2021: „Lasst uns nicht müde werden, das Gute zu tun“

Was ist der Weltmissionssonntag?

Der Weltmissionssonntag ist die
größte Solidaritätsaktion der
Katholiken weltweit. Sie wird im
Auftrag des Papstes durchgeführt.
Fast die Hälfte der weltweit rund
2.500 Diözesen der katholischen
Kirche befindet sich in Regionen,
die wie der Norden Nigerias zu den
ärmsten der Welt gehören. Mehr als
100 päpstliche Missionswerke sam-
meln am Weltmissionssonntag auf
allen Kontinenten für die soziale
und pastorale Arbeit der Kirche. Die
Kollekte zum Weltmissionssonntag
fließt in einen globalen Solidari-
tätsfonds der Päpstlichen Missions-
werke. Einmal im Jahr stimmen die
Nationaldirektoren der rund 100
Päpstlichen Missionswerke darüber
ab, welche Diözesen der ärmsten
Ortskirchen mit der Sammlung
unterstützt werden. In Deutschland
findet der Weltmissionssonntag am
vierten Sonntag im Oktober statt.
Der Ausschuss MissionEntwicklung-
Frieden unserer Kirchengemeinde
wird diesen Sonntagsgottesdienst
mitgestalten.

Friedensinitiativen zwischen den
Religionen in Nigeria

Das Wort, das Paulus an die
Gemeinden in Galatien schrieb (Gal
6,9) ist das Leitwort zum Monat der
Weltmission 2021. Lasst uns Gutes
tun: damals wie heute die Auffor-
derung zu einem Leben in
Geschwisterlichkeit. Es gehört Mut
dazu, auf Menschen zuzugehen und

Dialog der Religionen als Weg
zum Frieden in Nigeria

In dieser explosiven Gemengelage
setzt die katholische Kirche auf den
Dialog. Gemeinsam mit ihren mus-
limischen Partnern macht sie deut-
lich, dass Gewalt im Namen Gottes
dem Wesen der Religion zutiefst
widerspricht. Die katholische Kirche
in Nigeria zeigt im Alltag, dass Got-
tes Liebe allen Menschen gilt.
Angehörige verschiedener Religio-
nen arbeiten in den Missio-Projek-
ten zusammen, von denen Men-
schen unabhängig von ihrer religiö-
sen Zugehörigkeit profitieren.



Montag, 25.10.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 26.10.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 27.10.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Donnerstag, 28.10.
Simon und Judas
18.00 Uhr (MK) Meditative Auszeit
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

30. Sonntag im Jahreskreis
Mk 10, 46-52

Gottesdienstanzeiger
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Freitag, 29.10.
15.00 Uhr (ASB) Wort-Gottes-Feier 
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier 

Gebet für die Verstorbenen
Leonhardt und Reinhardt
Melzer mit Angehörigen

HG Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Straße 2
MK Marienkirche, Giengen, Oggenhauser Straße 14
FK Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, Kastanienweg 1
SV St. Vitus, Burgberg, Grafeneckstraße 10
HB evang. Kirche, Hürben, Am Kirchberg 2
Reha Reha-Klinik, Giengen, Hirschstr. 1
PGS Paul-Gerhardt-Stift, Giengen, Magenaustr. 27
ASB Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim, Giengen, Planiestr. 10
HGZ Heilig-Geist-Zentrum, Giengen, Heilbronner Str. 2

Samstag, 23.10.
Johannes von Capestrano
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit

Sonntag, 24.10.
Weltmissionssonntag
missio-Kollekte
08.30 Uhr (HB) Eucharistiefeier
09.00 Uhr (FK) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier, gestaltet

vom Ausschuss
Mission-Entwicklung-Frieden

31. Sonntag im Jahreskreis
MK 12,28b-34

15.00 Uhr Andacht mit Gräbersegnung
auf dem Friedhof in Giengen

15.00 Uhr Andacht mit Gräbersegnung 
auf dem Friedhof in Burgberg

16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 02.11.
Allerseelen
Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 03.11.
Seliger Rupert Mayer, Hubert, Pirmin,
Martin Porres
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Gebet für den Verstorbenen
Heribert Frommeyer

Donnerstag, 04.11.
Karl Borromäus
18.00 Uhr (MK) Meditative Auszeit
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Freitag, 05.11.
Bernhard Lichtenberg
17.55 Uhr (HG) Stille Anbetung
18.20 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Samstag, 30.10.
Mariensamstag
17.00 Uhr (MK) Gottesdienst der italienischen 

Gemeinde
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.00 Uhr (SV) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Sonntag, 31.10.
09.00 Uhr (MK) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Montag, 01.11.
Allerheiligen
09.00 Uhr (SV) Eucharistiefeier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier
14.00 Uhr Andacht mit Gräbersegnung 

auf dem Friedhof in
Hohenmemmingen

32. Sonntag im Jahreskreis
Mk 12,38-44 (oder 12,41-44)

Montag, 15.11.
Albert der Große, Leopold
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 16.11.
Margareta
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 17.11.
Gertrud von Helfta
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Donnerstag, 18.11.
Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul
zu Rom
18.00 Uhr (MK) Meditative Auszeit
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Freitag, 19.11.
Elisabeth
17.55 Uhr (HG) Stille Anbetung/ 

Beichtgelegenheit
18.20 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen 
Franz Sabo und Theresia Pachl

Samstag, 13.11.
Mariensamstag
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit

Sonntag, 14.11.
Martinuskollekte
09.00 Uhr (FK) Eucharistiefeier
10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier
11.15 Uhr (HB) Totengedenken am

Kriegerdenkmal
11.45 Uhr Totengedenken am Ehrenmal

(Schießberg)

Christkönigssonntag
Joh 18,33b-37

Samstag, 20.11. · Mariensamstag
18.00 Uhr (SV) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Sonntag, 21.11. Jugendkollekte
09.00 Uhr (MK) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier/ Jugendgottes-

dienst mit Ministranten-
Aufnahme 

Dienstag, 09.11.
Weihetag der Lateranbasilika in Rom
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 10.11.
Leo der Große
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Donnerstag, 11.11.
Martinus
18.00 Uhr (MK) Meditative Auszeit
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Freitag, 12.11.
Josaphat
09.30 Uhr (HG) Martins-Gottesdienst

Kindergarten St. Michael
10.30 Uhr (HG) Martins-Gottesdienst

Kindergarten St. Martin
15.30 Uhr (PGS) Wort-Gottes-Feier
18.00 Uhr (HG) Ökumenischer Blaulicht-

Gottesdienst

Samstag,06.11.
Leonhard, Mariensamstag
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (SV) Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 07.11.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier
10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier

Montag, 08.11.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

33. Sonntag im Jahreskreis
Mk 13,24-32
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Leben in der Gemeinde

Feierliche Investitur von Pfarrer Mathias Michaelis

In einem feierlichen Gottesdienst wurde
Pfarrer Mathias Michaelis am Sonntag,
dem 26.09. in der Burgberger St.-Vitus-
Kirche in sein Amt als Leitender Pfarrer der
Seelsorgeeinheit Unteres Brenztal durch
Dekan Prof. Dr. van Meegen eingeführt.
Die Investitur erfolgte mit dem Verlesen
des Ernennungsschreibens, dem Glaubens-
bekenntnis sowie der Vorstellung wichtiger
liturgischer Orte in der Kirche: am Taufbe-
cken werden wir in die Gemeinschaft der
Christen aufgenommen, am Ambo wird die
frohe Botschaft Gottes verkündet und am
Altar wird die Eucharistie gefeiert. Danach
wurden die Kirchenschlüssel aus den vier
Gemeinden der Seelsorgeeinheit Burgberg
mit Hürben, Giengen, Hermaringen und
Sontheim überreicht.
Musikalisch abwechslungsreich gestaltet
wurde der Gottesdienst durch den
Gemeindegesang, das Gesangsquartett
Canticum Aureum (Julia und Lukas Kohler,
Judith und Stefan Kübler), Hannes Färber
an der Posaune, sowie Christoph Kuppler,
Lukas und Julia Kohler an der Orgel.
In seiner Predigt betonte Pfarrer Michaelis,
wie wichtig ein gutes Miteinander und ein
gegenseitiges Unterstützen in den
Gemeinden und auch innerhalb der ganzen
Seelsorgeeinheit ist. 

Bürgermeister Jürgen Mailänder aus Her-
maringen, die stellvertretende Oberbürger-
meisterin Gabi Streicher aus Giengen und
der stellvertretende Bürgermeister Jonas
Pürckhauer aus Sontheim gratuliertem
dem neuen Pfarrer mit Grußworten und
Geschenken zu seiner neuen Aufgabe.

Auch in den Grußworten des Pastoral-
teams und den Vorsitzenden der Kirchen-
gemeinderäte kam die Verbundenheit der
Gemeinden untereinander und mit dem
Pfarrer zum Ausdruck. Die Begrüßungsge-
schenke erinnerten dabei an die Zeit alsVi-
kar und lenkten zugleich den Blick nach
vorne: Eine Kerze vom Pastoralteam, eine
Grillschürze aus Giengen, einsetzbar bei
kleinen und großen Festen in der ganzen
Seelsorgeeinheit, Wanderstöcke aus den
Gemeinden Sontheim und Hermaringen für
den Weg von einer zur anderen Gemeinde
und der Regiestuhl aus Burgberg und Hür-
ben zur Rast an den vielen Orten der Seel-
sorgeeinheit.
Abgerundet wurde der Gottesdienst mit
einem Stehempfang im Freien, bei dem der
Burgberger Musikverein dem neuen Pfarrer
Michaelis mit einem musikalischen Über-
raschungsständchen aufspielte. Die Frei-
willige Feuerwehr und der Musikverein
Burgberg begrüßten den neuen Pfarrer mit
ihren Fahnenabordnungen.

Da zum Investiturgottesdienst aufgrund
der geltenden Corona-Abstandsregeln nur
wenige Gemeindemitglieder in der Kirche
teilnehmen konnten, wurde Pfarrer
Michaelis in den anschließenden Wochen
in den einzelnen Kirchengemeinden im
Sonntagsgottesdienst jeweils auch vor Ort
begrüßt.
Für Pfarrer Mathias Michaelis ist es seine
erste Pfarrstelle. Er war bereits von 2017
bis 2019 als Vikar während seiner Ausbil-
dungszeit in der Seelsorgeeinheit im Ein-
satz.
Der gebürtige Tübinger arbeitete vor sei-
nem Theologiestudium als Gesundheits-
und Krankenpfleger. Von 2011 bis 2015
besuchte Michaelis das Studienhaus St.
Lambert, überdiözesanes Seminar zur
Priesterausbildung im rheinland-pfälzi-
schen Lantershofen. Die Diakonenweihe
war 2016. Sein Diakonatsjahr absolvierte
er in der Rottenburger Domgemeinde St.
Martin und in der Seelsorgeeinheit Rotten-
burg.
Die Priesterweihe empfing Mathias
Michaelis 2017 in St. Stephanus in Aalen-
Wasseralfingen. Es folgten die Vikarszeiten
in der Seelsorgeeinheit Unteres Brenztal
von 2017 bis 2019 sowie anschließend in
der Seelsorgeeinheit Ludwigsburg.
C. Maier / G. Polifke



Mit unserer Kirchengemeinde fair durch das Jahr
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Mit dem Erntedankgottesdienst in der Hei-
lig-Geist-Kirche startete die Aktion „Mit
Fairtrade durch das Jahr“. Monat für
Monat wird die Jahresuhr sich füllen und
weitere Produkte aus dem fairen Handel
vorgestellt werden. Nach dem Gottesdienst
wurde rege Gebrauch von der Verkostung
fairer Aufstriche gemacht – Kinder und
auch Ältere freuten sich über Brote mit
fairer Nuss-Nougat-Creme, die Erwachse-
nen genossen die herzhaften fairen Brot-
aufstriche.
Auch in den Erntedankgottesdiensten in
der Marienkirche und der Familienkirche
wurde auf das Thema eingegangen. 
Allen, die die Altäre geschmückt und allen,
die Obst, Gemüse, … dazu beigetragen
haben, herzlichen Dank dafür!

Geschmückter Erntedankaltar
in der Heilig-Geist-Kirche 

Foto: Hans Moll

Erntedankaltar 
in der Familienkirche
Foto: Claudia Schirm

Erntedank 2021 in der Marienkirche 
Foto: Gabi Gröschl

Im November steht faires Kunsthandwerk
aus einer Kooperation in Ecuador und aus
anderen Ländern im Fokus. Nach den Got-
tesdiensten in Heilig Geist und im Pfarrbü-
ro gibt es dann weihnachtlichen Schmuck
und vieles mehr zu kaufen.
Foto: Elisabeth Steffel
Aktionsgruppe Fairtrade-Monate
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Leider entfällt in diesem Jahr noch einmal
das Kirchweihessen. Sie, liebe Gemeinde-
mitglieder, haben in den vergangenen Jah-
ren immer großzügig für unser Projekt
gespendet.
Dieses gemeinsame Essen im HGZ lässt
sich momentan immer noch nicht realisie-
ren, daher haben wir einen Vorschlag für
Sie aus der Reihe MISSIO@HOME: eine
Rezeptidee aus der nigerianischen Küche -
das Eintopfgericht Burabisco. Vielleicht
möchten Sie es ausprobieren? Die Frauen
aus Kaduna schwärmen für Burabisco, es
ist eines der Lieblingsgerichte in diesem
Landesteil.

Kirchweihessen entfällt

Hallo Ihr Kinder,
der Grundschule und deren Eltern

Die Kolpingjugend Giengen will ihre
Kindergruppe vergrößern.
Dazu ist jeder von Euch recht herzlich
eingeladen.

Wir würden uns gerne mit Euch freitags
treffen, um Spiel, Spaß, Basteln…, gemein-
sam zu erleben.
- Bei uns ist jeder willkommen, mit seinen
Wünschen, Erwartungen und Talenten.
- Bei uns darf jeder sich selbst sein.
- Gemeinsam werden wir unser Programm
planen.
Erster Termin am Freitag 12. November 
Wann: Jeden Freitag, außer in den Ferien
Uhrzeit: 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Wo: Kaplanei in Giengen (neben der
Marienkirche) Oggenhauser Str. 14

Diese Kindergruppe wird von der Kolping-
familie Giengen gefördert. Unser Pro-
gramm gibt es auch unter www.kolping-
giengen.de 
Gruppenleiter und Ansprechpartner sind:
Matthias Bäuerle und Kati Walentin und
unser Jugendreferent Robert Werner
(954592).

Wir möchten Sie liebe Gemeindemitglieder
herzlichst bitten, auch weiterhin für unser
Missioprojekt “Hilfe für Südsudanesische
Flüchtlinge in Uganda“ zu spenden. 

ek

Bankverbindung:
Katholische Kirchenpflege · Volksbank
Brenztal · IBAN: DE77 6006 9527 0200
3540 00 · Verwendungszweck: Missio



Leben in der Gemeinde
6

Nach fast 40 Jahren ist es an der Zeit, die
Orgel in der Heilig-Geist-Kirche einer Aus-
reinigung mit anschließender Neu- und
Nachintonation zu unterziehen. Einige
Jahre an Planungen führten nun zu einer
Beschlußfassung im Katholischen Kirchen-
gemeinderat Giengen. Förderlich für die
Maßnahme ist der Umstand, dass gerade
in diesem Jahr die Orgel zum „Instrument
des Jahres“ gekürt wurde. „Gründe genug,
die Orgel in all ihrer Vielfahrt zu feiern
und zu neuer Popularität zu verhelfen“, so
in einer Begründung der deutschen Lan-
desmusikräte“. Die Giengener Orgelbaufir-
ma Gebr. Link erbaute in den Jahren 1982
(Hauptwerk und Rückpositiv) und 1993
(Schwellwerk) dieses königliche Instru-
ment. 

„Da für die Grundreinigung das komplette
Pfeifenwerk ausgebaut werden muss, sol-
len in diesem Zusammenhang eine grund-
legende Neuintonation und einige Umbau-
ten durchgeführt werden“ erläuterte
Rudolf Boemer und unterstrich, dass
„dadurch noch mehr Vielseitigkeit und
weitere Klangmöglichkeiten geschaffen
werden können“. Eine weitere klangliche
Optimierung wird durch das Versetzen des
Schwellwerks nach vorne an die Gehäuse-
front erreicht. Im Bericht betonte Kirchen-
musikerin Julia Kohler: „Heutzutage haben
Orgeln eine computergesteuerte Setzeran-
lage, die das Speichern und Abrufen von
Registerkombinationen ermöglicht und so
ein klanglich vielfältigeres Spiel ohne
Assistenten am Spieltisch ermöglicht“. 

Zusammen mit
einigen Ergänzun-
gen in den Registern beläuft
sich das Vorhaben auf 140.000 €. Vom
Kirchenmusikamt in Rottenburg betreut
und gefördert, kommt das Angebot einer
Orgelbaufirma aus Weißenburg zum Zuge.
Der Genehmigungsantrag ist auf dem Weg
zur Diözese. Zur Finanzierung wird ein
Zuschuss der Diözese für Renovierungen,
Ausreinigung und Neuintonation erwartet.
Ansonsten kommt ein Ansatz aus Rückla-
gen der Kirchengemeinde hinzu, wobei
auch wesentliche Spenden der Gemeinde
erforderlich sind. Einen namhaften Beitrag
hierzu hat der Kath. Kirchenbauverein
bereits zugesagt. Ein Spendenaufruf ist in
Vorbereitung, es ist auch an Anträge an
Stiftungen gedacht.            � rb 

Kinder- und Jugendchor in der Entwicklung

Dass Singen verbindet, ist seit alters bekannt. Singen ist auch Ausdruck von Empfindungen wie Freude, Trauer und Dank und liegt in der
Natur aller Menschen und Kulturen. So gehört das Singen seit jeher zu den Kernaufgaben einer religiösen Gemeinschaft als Einzelner, im
Chor oder Ensemble. Die Katholische Kirchengemeinde Giengen ist hierbei breit aufgestellt durch den Kirchenchor, den Projektchor „Voi-
cees of Harmony“, die Musikgruppen und auch durch den Kinderchor. Gerade die Kinderchorarbeit der letzten Jahre trägt Früchte und wird
nun ausgebaut: „Die Mädchen, die auf weiterführende Schulen gehen, fühlen sich nicht mehr vom Kinderchor angesprochen“, argumen-
tierte Kirchenmusikerin Julia Kohler kürzlich im Kirchengemeinderat, um zu verdeutlichen, dass „die Altersspanne der Kinder zu groß wird
und auch die Bedürfnisse und Interessen zu verschieden sind“. Für Schüler und Schülerinnen der weiterführenden Schulen gibt es daher
nun einen Jugendchor. „Mit den geübten Mädchen, die im Kinderchor groß geworden sind, haben wir einen tollen Anfang“, ist Julia Koh-

ler sehr erfreut. Damit der Kinderchor zu neuer Stärke kommt, wird in den Kindergärten, in den Grundschulen
und Familien die Werbetrommel gerührt. Wichtig für den Kinder-, bzw. Jugendchor ist die Zusammenarbeit mit
der Singschule „Musica Cantorum“ aus Heidenheim. „Eine Stimmbildnerin arbeitet parallel zu den Proben mit
Einzelnen oder Kleingruppen. Hier werden die Kinder und Jugendlichen individuell in ihrer stimmlichen Ent-
wicklung betreut und gefördert; davon profitiert der gesamte Chorklang.“ Bei der Neustrukturierung der Kinder-
und Jugendchorarbeit wollen sich die Gruppen auch Namen geben: „Little Spirits“ für den Kinderchor und „Spi-
rits“ für den Jugendchor. Ein Logo für die gesamte Kirchenmusik ist in Vorbereitung und es werden T-Shirts für
die Auftritte angeschafft. Das Gemeinschaftsgefühl soll durch Ausflüge, Chornachmittage und Singspiele vertieft
werden. Die Proben finden jeweils am Freitag 16.00-16.45 Uhr für den Kinderchor (für Kinder ab 5 Jahren) und
17.00-18.00 Uhr für den Jugendchor (für Jugendliche ab der 5. Klasse) im Saal des Heilig-Geist-Zentrums statt.
Interessierte Kinder und Jugendliche können zum Schnuppern in die Probe kommen. Für Anfragen und Anmel-
dungen steht Kirchenmusikerin Julia Kohler sehr gerne bereit: jk.julia.kohler@icloud.com, mobil 0176/84400009.
Katholische Kirchengemeinde Giengen.  � rb

Die Orgel in der Heilig-Geist-Kirche wird saniert, umgebaut und erweitert
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Nach einer sehr langen Pause lade ich zum
nächsten Projekt der Voices of Harmony
ein. Auf dem Programm stehen Adventslie-
der, die wir beim Gottesdienst am
3. Advent in der Heilig-Geist-Kirche singen
werden.
Die Probentermine sind mittwochs, 17. und
24. November, 1. und 8. Dezember, jeweils
19.30-21.00 Uhr im Saal des Heilig-Geist-
Zentrums unter Beachtung der 3G-Rege-
lung - bitte Nachweis mitbringen.
Der Gottesdienst am 3. Adventssonntag,
12.12. findet um 10.30 Uhr in der Heilig-
Geist-Kirche statt.  

� Julia Kohler

Herzliche Einladung zum
Chorprojekt der Voices of
Harmony 

Vorankündigung
Evensong Kirchenchor
„Alles legen wir in Deine Hände…“ - Even-
song mit Kirchenchor
Zum Abschluss des Kirchenjahres gestaltet
der Kirchenchor am Christkönigssonntag,
21. November, einen Evensong um 18.30
Uhr in der Heilig-Geist-Kirche. In Abend-
liedern und Psalmengesang dürfen wir
alles, was uns umtreibt, in Gottes Hände
legen und zur Ruhe kommen.
Dazu laden wir Sie schon jetzt herzlich
ein! 

� Julia Kohler

Wir feierten die
Erstkommunion in Giengen
Am Sonntag, den 19. September 2021
feierten 25 Kinder in zwei Gottesdiensten
in der Heilig-Geist-Kirche mit den Eltern,
Großeltern, Paten und Verwandten ihre
Erstkommunion. Das Thema „Vertrau mir,
ich bin da“ und die Evangeliums-Geschich-
te, in der Jesus dem im See versinkenden 
Petrus die Hand reicht und ihn rettet,
waren Mittelpunkt der Feier und natürlich
die Begegnung der Erstkommunionkinder
mit Jesus im Brot des Lebens, das sie zum
ersten Mal empfangen durften. 
Das Thema “Vertrauen in Jesus“ wurde
auch in der Kurzpredigt und im Mottolied,
das uns seit Anfang der Vorbereitung
begleitet, ausgedrückt. 

Die Kinder waren mit viel Freude und Auf-
merksamkeit dabei und beteiligten sich in
der Begrüßung, den Kyrierufen und den
Fürbitten aktiv am Gottesdienst.
Die Tauferneuerung der Kinder und ihr
Kommuniongebet gehörten selbstverständ-
lich im Gottesdienst dazu. Liebevoll
geschmückt war die Kirche zum Fest. 
Musikalisch wurden die Feiern von der
Musikgruppe „Heilig Geist” gestaltet,
die beim Dank einen großen Applaus der
Gottesdienstbesucher bekam.
Danken möchte ich allen, die zum Gelin-
gen des Gottesdienstes beigetragen haben,
den Eltern für die Begleitung ihrer Kinder
und den Kindern, die fröhlich und begei-
sternd dabei waren. 
So wünschen wir unseren Erstkommunion-
kindern, dass ihre Freundschaft zu Jesus
ihnen weiterhin wichtig bleibt, sie mit den
Eltern die Gottesdienste besuchen und sich
bei den Minis, im Kinderchor oder den
anderen Angeboten unserer Gemeinde
angesprochen fühlen und gerne daran teil-
nehmen. 
� Marianne Banner, Gemeindereferentin

Gräbersegnungen an
Allerheiligen
Am 1. November wird in den Gottesdien-
sten der Heiligen gedacht, die uns im
Glauben an Christus vorausgegangen sind. 
Nachmittags findet auf den Friedhöfen
eine Andacht mit Gräbersegnung statt:
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Hohen-
memmingen und um 15.00 Uhr auf dem
Friedhof in Giengen sowie ebenfalls um
15.00 Uhr auf dem Friedhof in Burgberg.
Für jeden Verstorbenen im vergangenen
Jahr  wird eine Kerze entzündet und im
Anschluss werden die Gräber gesegnet.

Adventskränze
Aktion zum 1. Adent
Wie machen zugunsten des Missioprojekts
Adventskränze. Weitere Information und
Vorbestellung bei Irmi Satzger Tel. 07322
22528.
Dazu nehmen wir auch gerne Koniferen-
grün, wenn jemand übrig hat, holen wir es
natürlich bei Ihnen ab. 

Verkauft werden die Adventskänze an
einem Stand vom Ausschuss Mission Ent-
wicklung Frieden auf dem Giengener
Wochenmarkt am Samstag 27. November
2021.

� ek

Kolpingfamilie Giengen lädt
ein: „TürÖffner”

Die Kolpingsfamilie Giengen lädt die ganze
Kirchengemeinde zu einem interessanten
Abend mit Inga Grosse von der Caritas ein.
Sie wird uns am Freitag, 22. Oktober, um
19.30 Uhr im Heilig-Geist-Zentrum 
ein Projekt der Diözese vorstellen:
TürÖffner- kirchliche Wohnrauminitiative.

Bezahlbare Wohnungen sind mittlerweile
ein rares Gut geworden. Oft gibt es zahl-
reiche Bewerber auf Wohnungsangebote.
Für betroffene Personen ist die Suche oft
langwierig und mit vielen Emotionen ver-
bunden. Auf der anderen Seite gibt es oft
freien Wohnraum, der vermietet werden
könnte. Viele Vermieter fühlen sich aber
mit der Vermietung überfordert. Hier setzt
das Projekt der Caritas „TürÖffner – kirch-
liche Wohnrauminitiative“ an.

Inga Grosse, Projektmitarbeiterin von „Tür-
Öffner – kirchliche Wohnrauminitiative“
wird von dieser Problematik berichten und
wie es möglich ist, leerstehenden Wohn-
raum wieder zugänglich zu machen. Dieses
Thema wird noch sehr lange aktuell sein,
daher können Sie sich natürlich auch nach
unserem Vortrag direkt an Frau Grosse von
der Caritas Ost-Württemberg wenden.

Anmeldung im Pfarrbüro (96030)
erwünscht. Es gilt die 3G Regelung. 
Herzliche Einladung                     � RW
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Internet: www.se-unteresbrenztal.drs.de
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag  09.30 - 12.00 Uhr

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2, 89537 Giengen/Brenz
Tel. 07322/960311
E-Mail: kirchenpflege-
hlgeist.giengen@drs.de

Konten: Kath. Kirchenpflege
Bankverbindung Volksbank Brenztal
BIC:   GENODES1RNS
IBAN: DE77 6006 9527 0200 3540 00

Bankverbindung Kreissparkasse Heidenheim
BIC:   SOLADES1HDH
IBAN: DE89 6325 0030 0001 1339 38

Pastoralteam: 
Leitender Pfarrer Mathias Michaelis:
Büro: Tel. 07322/ 960312
Pfarrhaus: Tel. 07322/ 960313
E-Mail: mathias.michaelis@drs.de

Pfarrer Antoni Druzkowski:
Tel. 07325/922675
E-Mail: antoni.druzkowski@drs.de

Pastoralreferent Thomas Haselbauer:
Tel. 07322/960316
E-Mail: thomas.haselbauer@drs.de 

Gemeindereferentin Marianne Banner:
Tel. 07322/960317
E-Mail: marianne.banner@drs.de

Jugendreferent und Ehrenamtskoordinator
Robert Werner:
Tel.07322/960325
Tel. 07322/954592

Redaktionsschluss für die Ausgabe 10/2021 
(Zeitraum 19.11. – 17.12.2021)

Freitag, 05.11.2021

Das Fest der
DIAMANTENEN HOCHZEIT

feierten am 22. Oktober das Ehepaar
Josef und Hildegard Stöhr,
wohnhaft in Giengen, Alemannenweg 9

Wir gratulieren herzlich und wünschen dem 
Jubelpaar für die weiteren Jahre Gesundheit
und Gottes Segen.


